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... , aber wenn sie keine Empfehlung bekämen, wäre ich enttäuscht.

So ist es natürlich. Wäre es anders, sähe die Übertrittsquote anders aus.

Und es ist auf der einen Seite doch auch richtig: Eltern wollen das Beste für ihre Kinder, oder
eigentlich mehr als sie selbst hatten. Nur was das Beste ist, ist halt die Frage. Aber solange
Leute selbst hier unter Lehrern schreiben, ein Studiengang wäre "abwärtskompatibel" muss
man sich echt nicht wundern.

So, genug OT, danke für die Fragestellung, Andrew , interessante Familieneinblicke gibt es
dadurch. Lasst uns stolz auf unsere Kinder und Vorfahren sein, auf jede(n) mit seiner/ihrer
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